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Ferdinand Christian Baur (1792-1860) kann als einer der entscheidenden Impulsgeber für die Ausbildung
der historisch-kritischen Forschung im 19. Jahrhundert gelten. Sein immenses Werk erstreckt sich über
viele Bereiche des Neuen Testaments, der Kirchen- und Dogmengeschichte. Für die heutige Diskussion,
in der viele ganz grundsätzliche Fragen im Blick auf die historisch-kritische Methode gestellt werden,
lassen sich zahlreiche Anregungen im Werk Baurs finden, dem die Autoren dieses Bandes in
Einzeluntersuchungen nachgehen. Der Band bietet sowohl Rekonstruktionen der Einsichten Baurs zu
verschiedenen Themen (Synoptiker, Johannes, Paulus, Gnosis, Wunder, Auseinandersetzung mit dem
Katholizismus, Geschichtsschreibung, Einleitungsfragen, Theologie des Neuen Testaments, Judentum
und Hellenismus) als auch Studien zum Verhältnis Baurs zu David Friedrich Strauß oder zur Philosophie
Hegels. Auch der Rezeption Baurs in Deutschland und in England wird nachgegangen. Das Bild des
Theologen Baur wird durch eine Studie zu Baurs Bedeutung für die Praktische Theologie abgerundet. Auf
diese Weise entsteht ein Bild der theologischen und historischen Konzeption Baurs, das der heutigen
Diskussion Vertiefungen bieten kann. Es zeigt sich, dass Baur mit seinem systematisch reflektierten
Zugang zur Geschichte des Christentums auch heute noch Anregungen zu geben vermag, selbst wenn
viele seiner materialen Ergebnisse als überholt gelten können. Die Rekonstruktion der Konzeption Baurs
geschieht deshalb ganz bewusst vor dem Hintergrund gegenwärtiger Problemkonstellationen.
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